
Beschlussvorlage Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVV/0414

Betreff: öffentlich

Namensgebung Grundschule Heinrich-Mann-Allee (43)

Erstellungsdatum: 12.05.2022
Freigabedatum:

Einreicher: GB 2 Bildung, Kultur, Jugend und Sport 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

01.06.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die (neue) Grundschule Heinrich-Mann-Allee (43) mit zukünftigem Standort in der 
Hannah-Arendt-Str. 11, 14473 Potsdam erhält den Namen:

Grundschule am Telegrafenberg

Überweisung in den Ortsbeirat/die Ortsbeiräte: Nein
Ja, in folgende OBR:

Anhörung gemäß § 46 Abs. 1 BbgKVerf
zur Information



Finanzielle Auswirkungen? Nein Ja
Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen

Fazit Finanzielle Auswirkungen:

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Geschäftsbereich 5



Berechnungstabelle Demografieprüfung:

Wirtschaftswachs -
tum  fördern, 

Arbeitsplatzan-
gebot erhalten 
bzw. ausbauen 
Gewichtung: 30

Ein Klim a von 
Toleranz und 

Offenheit in der 
Stadt fördern 

Gewichtung: 10

Gute Wohnbe-
dingungen für 

junge Menschen 
und Fam ilien 
erm öglichen 

Gewichtung: 20

Bedarfsgerechtes  
und qualitativ 
hochwertiges  

Betreuungs - und 
Bildungsangebot für 
Kinder u. Jugendl. 

anbieten 
Gewichtung: 20

Selbs tbe-
s tim m tes  

Wohnen und 
Leben bis  ins  

hohe Alter 
erm öglichen 

Gewichtung: 20

Wirkungs-
index 

Demografie

Bewertung 
Demografie-

relevanz

0 0 0 0 0 0 keine

Klimaauswirkungen

positiv negativ keine

Fazit Klimaauswirkungen:

Begründung:
Gemäß § 99 Abs. 3 BbgSchulG, soll der Schulträger der Schule einen Namen geben. Die 
Namensgebung erfolgt im Einvernehmen mit der Schule.
Durch die Stadtverordnetenversammlung wurde zum Schuljahr 2021/2022 am Standort Heinrich-
Mann-Allee die Errichtung einer dreizügigen Grundschule mit Hort zunächst für vier Jahre in 
Modularbauweise beschlossen (20/SVV/1185 vom 04.11.2020).
Die Grundschule startete zunächst in den Räumlichkeiten der Grundschule am Humboldtring (37). 
Nach Fertigstellung der Modulanlage am Standort Heinrich-Mann-Allee erfolgte der Umzug in den 
Osterferien 2022. Voraussichtlich zum Schuljahresbeginn 2026/2027 erfolgt dann der Betrieb der 
Grundschule mit Hort in massiver Bauweise.
Die Schulleitung hat sich gemeinsam mit den Lehrkräften und den Eltern umfassend mit der 
Namensgebung der Schule befasst. Um die Schule als Lern- und Lebensort hervorzuheben, wurde 
die Verbindung des Schulnamens mit einer örtlichen Bestimmung präferiert.

Mehrheitlich wurde in der Schulkonferenz vom 17.03.2022 für den Namensvorschlag: 
Grundschule am Telegrafenberg
abgestimmt. 

Die Entscheidung wurde damit begründet, dass sich der Telegrafenberg in unmittelbarer Nähe zum 
zukünftigen Schulstandort befinden wird. Neben dem Telegrafenberg und dem dazugehörigen 
Wohngebiet, stellt die Schule einen Teil der Infrastruktur der Umgebung dar. Der gewählte Name 
trägt zur eindeutigen Verortung bei, da der Telegrafenberg als Teil der Ravensberge in Potsdam 
bekannt ist. In vielfältiger Weise bietet sich so für die Grundschulkinder eine inhaltliche 
Auseinandersetzung mit dem Telegrafenberg einschließlich dem Wissenschaftspark und dem 
Einsteinturm an.

Anlagen
- Beschluss der Schulkonferenz


